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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

hat Sie das diesmalige Titelbild unseres Amts-
blatts irritiert? Das kann ich mir gut vorstellen!
Wir haben uns ganz bewusst dazu entschlos-
sen, einmal an hervorgehobener Stelle im
Amtsblatt auf ein Problem hinzuweisen, das in
diesem Sommer ein besonders unerfreuliches
Ausmaß annimmt. Die Verschmutzung unserer
Freizeitflächen sowie unserer Grüngutsammel-
stellen, die wir im Sinne der Bürgerfreundlich-
keit eigentlich nicht mehr einzäunen und nur
zu bestimmten Zeiten öffnen wollten, ist jeden-
falls zu einem so großen Ärgernis geworden,
dass unlängst bereits im Haupt- und Finanz-
ausschuss unserer Gemeinde lebhaft über das
Für und Wider eines Ordnungsdiensts debat-
tiert wurde. 

Ich bin davon ehrlich gesagt nicht allzu über-
zeugt und möchte die Freiheiten, welche Wen-
zenbacherinnen und Wenzenbacher bei der
Nutzung unserer Grünanlagen genießen, nicht
leichtfertig aufs Spiel setzen. Sollte es aber wei-
terhin zu Vandalismus am Sportgelände oder
beispielsweise der Hinterlassung von unzähli-
gen Glasscherben und Zigarettenstummeln auf
unseren Spielplätzen kommen, so könnte der
Wenzenbacher Gemeinderat die Beauftragung
eines Sicherheitsdiensts, wie es derzeit nach
Medienberichten bereits sehr intensiv in der
Marktgemeinde Lappersdorf diskutiert wird,
durchaus als Ultima Ratio in Erwägung ziehen. 
Um dies zu verhindern, möchten wir mit dem
Titelbild dieses Amtsblatts und meinem Vor-

wort zu diesem Thema sensibilisieren. Bitte
achten Sie darauf, unsere öffentlichen Flächen
so zu hinterlassen, wie Sie diese auch selbst
vorfinden wollen! Natürlich wäre uns auch
geholfen, wenn Sie innerhalb Ihrer Familie und
Ihres Bekanntenkreises für ein sauberes Wen-
zenbach eintreten könnten.

Mit hoffnungsvollen Grüßen 

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch 
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Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Situation muss
im Vorfeld mit dem/der jeweiligen
Sachbearbeiter/in telefonisch oder per E-Mail
ein Termin vereinbart werden.

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:
DTP-Studio DENZL, Inhaber: Achim Denzl,
Regensburger Str. 6, 93164 Laaber, 
Telefon 0941/449644

Redaktion: Gemeinde Wenzenbach (verantw.), Erster
Bürgermeister Sebastian Koch, Hauptstraße 40, 91373
Wenzenbach, Telefon 09407/309-0, Telefax 09407/309-160

Anzeigen: DTP-Studio DENZL (verantw.), Anschrift s.
Herausgeber

Anzeigenverkauf: DTP-Studio DENZL, Tel. 0941/44806813,
info@das-amtliche.info

Auflage und Verteilung: ca. 4.000 Stück, Verteilung an alle
Haushalte der Gemeinde Wenzenbach

Layout & Satz: DTP-Studio DENZL, www.dtpd.com

Druck: Kelly Druck, www.kelly-druck.de

Keine Haftung für Druckfehler oder den Inhalt der Anzeigen.
Keine Rücksendung von unverlangt eingesandten Unterlagen.
Jede Weiterverwertung des Inhalts bedarf der schriftlichen
Zustimmung des Heraus gebers.

Fundsachen von 01.06.2020 bis 30.06.2020

– 1 Schlüssel mit Anhänger
– Pullover
– 2 x Geldbetrag
– Schlüsselbund (3 Schlüssel)

Fundsachen

Bitte beachten Sie die
SCHLUSSTERMINE für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 17.08.2020
Anzeigenschluss: 18.08.2020

Erscheinungstermin: 28.08.2020

Restmüll: 
Do., 06.08. / Do., 20.08.

Papiertonne:
P1 = Dienstag, 25.08., P2 = Mittwoch, 26.08.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil Direktanlieferung
Direktanlieferung von haushaltsüblichem Problem-
müll bei Fa. Meindl, Baierner Höhe 2, 93138 Lap-
persdorf 29.06.19 08:00 – 12:00 Uhr

Entsorgungstermine August

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
https://www.wenzenbach.de/
mailto:info@das-amtliche.info
https://www.dtpd.com/
https://www.kelly-druck.de/
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Die neu formierte Verbandsversammlung des
Zweckverbandes zur Wasserversorgung Wen-
zenbacher Gruppe wählte den Wenzenbacher
Gemeinderat Dr. Rudolf Ebneth zum neuen
Zweckverbandsvorsitzenden. Stellvertreter
wurde der Bernhardswalder Gemeinderat Diet-
mar Weigert. Ebneth tritt die Nachfolge von
Günther Glötzl an, der nicht mehr zum Gemein-
derat kandidiert hatte und somit auch aus dem
Zweckverband ausschied. Dr. Ebneth kennt den
Zweckverband sehr gut, denn er war viele
Jahre lang schon Verbandsrat und eine Wahl-
periode auch stellvertretender Vorsitzender. 
Nach seiner Wahl dankte er unter Beifall der
Verbandsversammlung dem scheidenden Ver-
bandsvorsitzenden für die verantwortungsbe-
wusste und erfolgreiche Amtsführung, so dass
der Zweckverband sich in einer guten Verfas-
sung befinde und für die kommenden Aufga-
ben gerüstet sei. Ebneth wies vor allem auch
darauf hin, dass in der vergangenen Wahlpe-
riode die Schulden des Verbandes deutlich
reduziert werden konnten. 
Bei einer Besprechung im Wasserwerk des Ver-
bandes ließ er sich von Günther Glötzl und von
Geschäftsstellenleiter Thomas Jobst über
aktuelle Themen informieren. Er war sehr
angetan von den Um- und Ausbauten in den

letzten Jahren und von der sehr guten Ausstat-
tung des Verwaltungs- sowie des Werkstattbe-
reichs, vor allem aber natürlich von der Leis-
tungsfähigkeit der Wasseraufbereitungs- und
Wasserverteilungsanlage.  Ebneth machte
deutlich, dass auch er großen Wert auf Service-
und Dienstleistungsorientierung legt und dass
alle Kunden bzw. Abnehmer bestmöglich
betreut werden müssen.
Der Zweckverband zur Wasserversorgung
Wenzenbacher Gruppe wurde 1960 unter gro-
ßem Engagement von Josef Gradl gegründet.
Das Versorgungsgebiet umfasst aktuell die
Gemeinde Wenzenbach, die Gemeinde Bern-

hardswald (ausgenommen die Orte Bernhards-
wald und Adlmannstein) sowie den Weiler
Goppeltshof aus der Stadt Nittenau. In den ver-
gangenen Jahren wurden durchschnittlich
rund 545.000 Kubikmeter Wasser aus zwei
eigenen Brunnen gefördert und an die Ver-
brauchsstellen geliefert. Außerdem lieferte
man jährlich ca. 120.000 Kubikmeter Gastwas-
ser über den Hochbehälter Zeitlarn an die
Rewag AG. Die Verbandsversammlung besteht
aus insgesamt zwölf Verbandsräten, davon
acht aus der Gemeinde Wenzenbach, drei aus
der Gemeinde Bernhardswald und einer aus
der Stadt Nittenau.

Wasserzweckverband Wenzenbacher gruppe nun unter
Führung von Dr. Rudolf ebneth

Dr. rudolf ebneth (rechts) und sein Stellvertreter Dietmar Weigert übergeben dem scheidenden Ver-
bandsvorsitzenden günther glötzl ein Abschiedspräsent. Foto: tHomaS JoBSt
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Erstmals fand unter der Leitung von Bürger-
meister Sebastian Koch und dem gemeindli-
chen Standesbeamten Josef Hirschinger am 4.
Juli 2020 eine Trauung im Schloss Schönberg
statt. Juba Akili, SPD-Stadtverbandsvorsitzen-
der aus Regensburg, und seine Frau, Dr. Sabine
Fütterer-Akili, haben sich als erstes Brautpaar
diesen besonderen Ort ausgesucht, um einem
besonderen Ereignis auch einen entsprechen-
den Rahmen zu geben. Nach dem die Premiere
im Schloss geglückt ist, freut  man sich im
Wenzenbacher Standesamt auf weitere Paare,
die sich bereits für diesen Sommer bei der
Gemeindeverwaltung gemeldet haben, um dem
großen Augenblick, in dem sie „Ja“ zueinander
sagt, eine ansprechende Umgebung zu geben.
Gewiss wirkt dieses stimmungsvoller als die
Räume in Rathaus, die wir bisher für Eheschlie-
ßungen anbieten konnten. „Da gerade in unse-
rer schnelllebigen Zeit viele Paare versuchen,
ihrer Eheschließung eine besondere Bedeutung
zu geben und diesem Moment Dauer zu ver-
leihen, bin ich mir sicher, dass die Möglichkeit
einer standesamtlichen Eheschließung im
Schloss Schönberg fortan von vielen Hochzeits-
willigen in Erwägung gezogen wird“, so Bür-
germeister Sebastian Koch. Wer möchte nicht
diese fürs Leben bedeutsamen Stunden so
gestalten, dass man sich lang und gern daran
erinnert? 
Dass die Gemeinde Wenzenbach nun um einen
Trauungsort reicher ist, kommt nicht von unge-
fähr. Die Schlossherren Margarete Rauch und
Prof. Dr. Hans Klünemann haben ihr Baudenk-
mal in den letzten Jahren mit viel Liebe zum
Detail restauriert und konnten nun der
Gemeinde das Foyer und die Gerichtsstube als

Örtlichkeiten für die standesamtliche Ehe-
schließung anbieten. Schnell wurde eine Nut-
zungsvereinbarung ausgearbeitet und im Juni
vom Gemeinderat ebenso beschlossen, wie die
öffentliche Widmung der beiden Räumlichkei-
ten für den Zweck der Eheschließung. 
Fortan können also Brautpaare bei der Anmel-
dung ihrer Eheschließung angeben, ob Sie im
Rathaus oder im Schloss Schönberg heiraten

wollen. Sollte die Wahl auf Variante 2 fallen,
so erhalten die Brautpaare von unserem Stan-
desbeamten einen Vertragsentwurf über die
Miete der Standesamtsräumlichkeiten im
Schloss. Die Buchung erfolgt dann direkt bei
den Schlosseigentümern. Hier können auch
Zusatzleistungen wie eine Schlossführung, ein
Fotoshooting im Schloss oder ein Sektempfang
gebucht werden.

AuS Der geMeinDe10 Amtliches
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Standesamtliche Trauungen im Schloss Schönberg 

Webinar der energieagentur

regensburg

Strom erzeugen,
speichern, nutzen
Solarstrom im Eigenheim nutzen, auch
wenn die Sonne nicht scheint - das kann
eine Photovoltaikanlage mit einem Solar-
stromspeicher ermöglichen. Dabei gilt es
einige technische und rechtliche Aspekte
zu beachten. Dies und andere interessante
Gesichtspunkte wie Investitionskosten und
Vergütungssätze wird Sebastian Zirngibl,
Projektingenieur der Energieagentur
Regensburg, in einem Webinar vorstellen.
Im Anschluss an den Vortrag können die
Zuhörer Fragen stellen. Die Veranstaltung
findet am 21. Juli um 17:30 Uhr statt. Den
Link zur Teilnahme finden Interessierte
auf www.energieagentur-regensburg.de
im Bereich Veranstaltungen. Alternativ ist
der Link auch per Mail an kontaktenergie-
agentur-regensburg.de oder per Telefon
unter 0941-29844910 zu erfahren.Seit 14. Juli 2020 ist unser Mitarbeiter christopher Sigl stellvertretender Standesamtsleiter. Auch bei

ihm können trauungen gebucht werden. Foto: Gemeinde WenzenBacH
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https://www.energieagentur-regensburg.de/
https://agentur-regensburg.de/
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ihre Bücherei
meldet sich zu Wort
Liebe Leserinnen und Leser, liebe interes-
sierte WenzenbacherInnen, wir machen im
August Sommerferien! Die Bücherei ist vom
10.-28. 08.2020 geschlossen.

Endlich steht ein neuer Termin für den
GratisComicTag 2020 fest!

Wir werden uns dem bundesweiten Termin
anschließen und mit Ihnen und Euch am Sams-
tag, den 5. September 2020 die wunderbare
Welt der Comics feiern!  Wir werden von
10.00 – 17.00 Uhr in und um die Bücherei zu
finden sein. 
Es sind alle 34 Comics, die dieses Jahr zur Aus-
wahl stehen vorrätig, davon sind mindestens
6 für jüngere Kinder (Grundschulalter) geeig-
net. Jeder Besucher kann eine begrenzte
Anzahl Comics auswählen und gratis mitneh-
men, allerdings nur, solange der Vorrat reicht;
wir behalten uns allerdings vor, gegebenenfalls
die Zahl einzuschränken! Die geltenden
Hygiene- und Abstandsregeln müssen einge-
halten werden, besonders auch die reduzierte
Zahl der Personen in der Bücherei.
Sie können sich gerne im Vorfeld über die zur
Auswahl stehenden Comics informieren unter:
https://www.gratiscomictag.de/comics/
Desweiteren wird an diesem Tag ein Comic-
Zeichen-Wettbewerb stattfinden, bei dem es
schöne Preise zu gewinnen gibt! Außerdem
bieten wir einen kleinen Bücherflohmarkt an.
Wir freuen uns auf viele große und kleine
Besucher! Ihr Bücherei-Team

Bauernmarkt
Die Gemeinde Wenzenbach beabsichtigt
einen Bauernmarkt einzuführen.
Bei Interesse an einer Teilnahme als Stand-
betreiber melden Sie sich bitte bei Frau
Pernpeintner unter der Telefonnummer
09407/309124 oder per E-Mail an eva-
maria.pernpeintner@wenzenbach.de .

anzeige
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Die Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau empfiehlt, die seit kur -
zem verfügbare Corona-Warn-App zu nutzen,
damit das Infektionsgeschehen in Deutsch land
besser kontrolliert werden kann.
Die App wurde von der Bundesregierung in Auf-
trag gegeben, um noch schneller auf Anste -
ckungen mit dem COVID-19-Erreger reagieren
zu können. Sie kann freiwillig und kostenlos
genutzt werden. SVLFG-Vorstandsvorsitzender
Arnd Spahn wirbt um Beteiligung: „Diese neue
Entwicklung unterstützt dabei, die Gefährdungs-
lage im Bundesgebiet transparenter zu machen,

um so die Infektionszahlen niedrig zu halten.
Sie ist aber nur von Nutzen, wenn möglichst
viele Menschen von ihr Gebrauch machen.“
Mit der App können Infektionsketten digital
nachverfolgt werden. Und so funktioniert sie:
Sollte ein Nutzer positiv auf das Virus getestet
werden, gibt er das in die App ein. Jene an deren
Anwender, die sich in unmittelbarer Nähe des
Infizierten aufgehalten haben, werden hierüber
automatisch informiert. Ob die Betroffenen
daraufhin Kontakt zu einem Arzt oder zum
Gesundheitsamt aufnehmen, sich in Quaran-
täne begeben oder nichts unternehmen, bleibt

ihnen überlassen. Rückschlüsse auf Personen
sind ausgeschlossen, da die Daten anonymisiert
sind.
„Wichtig bleibt trotz der App aber, dass die
Abstands- und Hygieneregeln weiterhin einge-
halten werden. Die letzten Monate haben
gezeigt, dass diese Maßnahmen die Infektions-
zahlen in Deutschland wirksam eindämmen
und den besten Schutz bieten“, so Spahn.
Die Corona-Warn-App kann über die Internet-
seite der Bundesregierung heruntergeladen
wer den (www.bundesregierung.de). Hier finden
sich auch alle weiteren Informationen.

SVLFg empfiehlt Corona-Warn-app

In 2019 verunglückten 36 Personen tödlich
bei der Waldarbeit – 15 mehr als im Vorjahr.
Insgesamt verzeichnete die Sozialversicherung
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG) jedoch im Vergleich zu 2018 einen
leichten Rückgang der Unfallzahlen im Forst
um vier Prozent auf 5.257.
Die Statistik macht deutlich, wie gefährlich die
Holzernte – insbesondere die Baumfällung –
ist: 75 Prozent der tödlichen Unfälle ereigneten
sich bei Fällarbeiten. Insgesamt erlitten 900
Personen bei Fällarbeiten einen Arbeitsunfall.
Weitere 1.400 verunglückten bei der anschlie -
ßenden Holzaufarbeitung. Beim Rücken und
Heranbringen des Holzes sowie bei Verlade-
und Transportarbeiten kamen rund 900 Men-
schen zu Schaden. Das höchste Unfallrisiko bei
der Waldarbeit ist, von Baumteilen wie Stäm-
men und Ästen getroffen zu werden. Rund
1.700 Personen wurden durch sie so schwer
verletzt, dass sie mehr als drei Tage arbeitsun-
fähig waren. Bedingt durch den natürlichen
Waldboden verun glückten rund 1.100 Perso-
nen, weil sie stolperten, ausgerutscht oder hin-

gefallen sind. Wei tere 500 erlitten einen Unfall
durch die Handhabung der Motorsäge.
Bei den Unfallzahlen fällt auf, dass das gestie-
gen Unfallrisiko in den aktuell geschädigten
Wäldern, die der Grund für die sprunghafte
Zunahme der tödlichen Unfälle sind, nicht
auto matisch zu mehr meldepflichtigen Unfäl-
len führt, was eigentlich so sein müsste. Ver-
stärkter Technikeinsatz, bessere Arbeitsorga-
nisation, professionellere Durchführung und
Bearbei tung größerer Einheiten sowie das Ste-
henlassen wegen des Überangebots bzw. des
gerin gen Holzpreises bewirken diesen Aus-
gleichseffekt. Damit wird aber auch klar, wenn
unpro-fessionell ohne Technik und Fachkunde
im Schadholz mit der Motorsäge gearbeitet
wird, besteht höchste Unfallgefahr.
Verteilt über Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau verzeichnete die SVLFG für 2019 einen
Rückgang der Unfallzahlen um 8,3 Prozent auf
68.064. Angestiegen ist jedoch die Zahl der
Unfalltoten: 132 Personen verloren ihr Leben
bei der Arbeit – sieben Menschen mehr als im
Vorjahr.

Informationen für mehr Arbeitssicherheit

Auf der Internetseite der SVLFG unter
www.svlfg.de/forst finden sich unter anderem
Fach beiträge zur sicheren Waldarbeit, Muster-
gefährdungsbeurteilungen, Broschüren, Lehr-
filme, Links zur App „Stockfibel to go“ und eine
Liste der anerkannten Fortbildungsstätten für
Motorsägenkurse.
Für SVLFG-Versicherte lohnt sich Fortbildung
besonders: Für einen zwei- bis fünftägigen
Lehrgang an einer von der SVLFG anerkannten
Fortbildungsstätte gewährt die SVLFG fol-
gende Zuschüsse:
für einen zweitägigen Kurs: 60 Euro
für einen dreitägigen Kurs: 75 Euro
für einen fünftägigen Kurs: 105 Euro
So einfach geht’s: Fortbildungsteilnehmer
geben bei der Anmeldung in der Fortbildungs -
stätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. Nach
Abschluss des Lehrganges erhalten sie von
dort einen Gutschein, der ausgefüllt wird und
per Mail an praevention@svlfg.de geschickt
werden kann.

Mehr Unfalltote bei der Waldarbeit

anzeige
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Auch wenn uns die Corona-Pandemie noch fest
im Griff hat, wurde dieses Jahr durch unseren
Jugendpfleger wieder ein Ferienprogramm
zusammen gestellt, welches allerdings nur
durch strengste Hygienvorschriften stattfinden
kann. 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 2020 ist kein nor-
males Jahr. Corona hat uns leider noch immer
fest im Griff. Allerdings gibt es mittlerweile
einige Lockerungen, die es uns ermöglichen,
zumindest ein paar kleinere Ausflüge zu
unternehmen. Diese müssen allerdings
unter strengsten Hygienemaßnah-
men stattfinden. Um mög-
lichst vielen Kinder die
Möglichkeit zu geben am
Ferienprogramm teil-
zunehmen, gibt es in
3 Wochen der Som-
merferien ver-
schiedene Feri-
enfahrten. Ein
paar Attraktio-
nen werden
doppelt angeboten,
da die Kapazitäten
begrenzt sind (jeweils nur zwi-
schen 7 bis 10 Kinder pro Aktion,
bei der Kanufahrt maximal 4 Kin-
der). Die Voraussetzungen für
eine Teilnahme entnehmen Sie bitte dem
Hygienekonzept. Ein Mund- Nasenschutz wird
jeden Tag benötigt. Die Leitung bei allen Aktio-
nen übernehmen Jugendpfleger Christian Mül-
ler und ein weiterer Betreuer. Geben Sie Ihrem
Kind - sofern notwendig - einen Kindersitz mit.

Montag 27.07.20

Wir fahren in die allianz arena
Wir fahren gemeinsam mit einem 9-Sitzer Bus
in das Fußballstadion nach München. Dort
besuchen wir das Stadioninnere , sowie das FC
Bayern Museum. Auf der Rückreise halten wir
in einem Freibad.
Wann: Treffpunkt 08.00 Uhr; Ende: 16.00 Uhr
Kosten: 10 Euro
Alter: ab 8 Jahren, (Kindersitz selbst mitbrin-
gen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 7 Kinder, sicheres Schwimmen
erforderlich
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Dienstag 28.07.20

Wanderung rund um Wenzenbach
Wir treffen uns im Jugendzentrum und werden
eine gemeinsame Wanderung rund um Wen-
zenbach unternehmen. Dabei erwarten euch
verschiedene Aufgaben und Spiele. Zur Mit-
tagspause bestellen wir uns Pizza und verspei-
sen diese im Jugendtreff. Nach der Mittags-
pause geht es nach Irlbach zu unserem tollen
Wasserspielplatz.
Wann: Treffpunkt 08.00 Uhr; Ende: 16.00 Uhr
Kosten: 5 Euro
Alter: ab 6 Jahre

Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit. Die Pizza ist
in den 5 Euro inbegriffen.
Anzahl: max. 10 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

MittWoch 29.07.20

Wir fahren in den Bayernpark
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben) und fahren mit

einem 9-Sitzer Bus in den
Bayernpark. Im Park
bewegen wir uns in

Kleingruppen (jede
Gruppe hat einen
Betreuer).
Wann: 7.45 Uhr

am Feuerwehr-
haus Ende:

18.00 Uhr am
Feuerwehrhaus.

Kosten: 25 Euro,
die Kosten für
den 9-Sitzer

Bus werden von der
Gemeinde über-

nommen
Wer: Kinder
ab 8 Jahren

(Kindersitz selbst mitbrin-
gen)

Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de 

Donnerstag 30.07.20

straubinger Zoo mit anschließender Wan-
derung durch Maislabyrinth
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben), fahren mit einem
9-Sitzer Bus nach Straubing. Im Zoo bewegen
wir uns in Kleingruppen (jede Gruppe hat einen
Betreuer). Nachdem wir uns alle Tiere angese-
hen haben, geht es in ein Maislabyrinth.
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende: ca.
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 12 Euro, die Kosten für den 9sitzer
übernimmt die Gemeinde
Wer: Kinder ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mit-
bringen bitte)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit Anzahl: max.
7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Montag 10.08.20

Wir fahren in den Bayernpark
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben), fahren mit einem
9-Sitzer Bus in den Bayernpark. Im Park bewe-
gen wir uns in Kleingruppen (jede Gruppe hat
einen Betreuer).
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 25 Euro, die Kosten für den 9-Sitzer

übernimmt die Gemeinde
Wer: Kinder ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mit-
bringen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit Anzahl: max.
7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Dienstag 11.08.20

Badespaß im regensburger Westbad
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus ins
Regensburger Westbad. Dort verweilen wir ca.
4 Stunden. Anschließend geht es zurück nach
Wenzenbach.
Wann: Treffpunkt 08.00 Uhr; Ende: 16.00 Uhr
Kosten: 10 Euro
Alter: ab 8 Jahren
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 10 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

MittWoch 12.08.20

Kanutour – tagestour auf der naab ab
Kallmünz
Nach einer kurzen Einweisung begeben wir
uns auf die Boote und rudern los. Am Ziel ange-
kommen, bleibt selbstverständlich noch Zeit
zum Baden. Die Tour findet in Kooperation mit
der Jugendpflegerin aus Neutraubling und dem
Jugendpfleger aus Nittendorf statt.
Beginn: 8.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Wen-
zenbach Ende: erfahren Sie bei der Anmeldung
Kosten: 15 Euro
Alter: ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mitbrin-
gen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 4 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Donnerstag 13.08.20

Kanutour - halbtagestour auf der naab ab
Kallmünz
Nach einer kurzen Einweisung begeben wir
uns auf die Boote und rudern los. Am Ziel ange-
kommen, bleibt selbstverständlich noch Zeit
zum Baden. Die Tour findet in Kooperation mit
der Jugendpflegerin aus Neutraubling und dem
Jugendpfleger aus Nittendorf statt.
Wann: 13.00 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
erfahren Sie bei der Anmeldung
Kosten: 10 Euro
Alter: ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mitbringen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 4 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Freitag 14.08.20

Wir fahren zum Fußballgolf“
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus in Wenzen-
bach (der Zustieg in anderen Ortsteilen ist
möglich, bitte bei der Anmeldung angeben).
Mit einem 9-Sitzer Bus fahren wir nach Boden-
kirchen zum Soccerpark. Dafür wrid keinerlei
fußballerisches Geschick benötigt.
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus; Ende: ca.
16.00 Uhr am Feuerwehrhaus

 Ferien-
angebote

Sommerferien
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Kosten: 10 Euro, die Kosten für den 9-Sitzer
Bus werden von der Gemeinde übernommen
Wer: Kinder ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mit-
bringen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Dienstag 01.09.20

Wir fahren in den Bayernpark“
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben), fahren mit einem
9-Sitzer Bus in den Bayernpark. Im Park bewe-
gen wir uns in Kleingruppen (jede Gruppe hat
einen Betreuer).
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 25 Euro, die Kosten für den 9-Sitzer
Bus werden von der Gemeinde übernommen.
Wer: Kinder ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mit-
bringen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit Anzahl: max.
7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

MittWoch 02.09.20

Besuch des nürnberger Zoos
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte

bei der Anmeldung angeben), fahren mit einem
9-Sitzer Bus in den Nürnberger Zoo. Im Tier-
park bewegen wir uns in Kleingruppen (jede
Gruppe hat einen Betreuer).
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 10 Euro (Kindersitz selbst mitbringen)
Wer: Kinder ab 8 Jahren
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Donnerstag 03.09.20

Wir fahren zum Fußballgolf
Wir treffen uns am Feuerwehrhaus in Wenzen-
bach (der Zustieg in anderen Ortsteilen ist
möglich, bitte bei der Anmeldung angeben).
Mit einem 9-Sitzer Bus fahren wir gemeinsam
nach Bodenkirchen zum Soccerpark. Dafür
benötigst du keinerlei fußballerisches Geschick.
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus; Ende: ca.
16.00 Uhr am Feuerwehrhaus
Kosten: 10 Euro, die Kosten für den 9-Sitzer
Bus übernimmt die Gemeinde
Wer: Kinder ab 8 Jahren (Kindersitz selbst mit-
bringen)
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 7 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Freitag 04.09.20

Wanderung rund um Wenzenbach
Wir treffen uns im Jugendzentrum und werden
eine gemeinsame Wanderung rund um Wen-
zenbach machen. Dabei erwarten euch ver-
schiedene Aufgabe und Spiele. Zur Mittags-
pause werden wir uns Pizza in den Jugendtreff
bestellen. Nach der Mittagspause geht es
gemeinsam nach Irlbach zu unserem tollen
Wasserspielplatz.
Wann: Treffpunkt 08.00 Uhr; Ende: 16.00 Uhr
Kosten: 5 Euro
Alter: ab 6 Jahre
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit. Die Pizza ist
in den 5 Euro inbegriffen
Anzahl: max. 10 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Montag 07.09.20

Überraschungsausflug
Ihr erfährt erst am gleichen Tag wohin der Aus-
flug geht. Allerdings kann ich euch verspre-
chen, dass es auf jeden Fall interessant wird.
Wann: 08.00 Uhr am Jugendzentrum; Ende:
ca. 16.00 Uhr am Jugendzentrum
Kosten: 10 Euro
Wer: Kinder ab 8 Jahren
Verpflegung: geben Sie Ihrem Kind ausrei-
chend zu Essen und Trinken mit
Anzahl: max. 8 Kinder
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Für alle Tage ist folgendes generell zu beach-
ten:

Es dürfen nur Kinder ohne Krankheits-

symptomen teilnehmen: Dabei geht es nicht
nur um Symptome einer Erkrankung an
COVID-19, sondern um Krankheiten jegli-
cher Art. Kinder und Jugendliche mit
Krankheitssymptomen gehören nicht in den
Jugendtreff, dies gilt in normalen Zeiten
und erst recht in Zeiten der Corona-Pande-
mie.

Die Kinder dürfen keinen Kontakt zu

einer mit dem Corona-Virus infizierten Per-
son gehabt haben bzw. seit dem Kontakt
mit einer infizierten Personen müssen 14
Tage vergangen sind und das Kind/der
Jugendliche darf keine Krankheitssymp-
tome aufweisen

Die Kinder dürfen auch sonst keiner Qua-

rantänemaßnahme unterliegen.
Ein Sicherheitsabstand von 1,5 Metern

ist stets zu wahren (ausgenommen Orte an
denen es nicht möglich ist, hier besteht
eine Maskenpflicht)

Die Teilnehmerinnen müssen bei der

Anmeldung ihre Adresse sowie eine Kon-
taktmöglichkeit eintragen. (Diese Daten
sind für andere nicht einsehbar). Diese wer-
den ggf. an das Gesundheitsamt weiterge-
leitet, um Ansteckungsketten nachvollzie-

hen zu können (siehe „Merkblatt Daten-
schutz“)

Bei Aktionen im Jugendtreff muss folgen-

des beachtet werden
Jeder zweite Sitzplatz bleibt gesperrt. Nur

ausgewiesene Sitzbereiche dürfen genutzt
werden

Zu und Ausgangswege sind markiert.

Die Treppe darf nur jeweils von 1 Person

betreten werden
Beim Betreten müssen sich alle Besucher-

Innen die Hände desinfizieren
Das Jugendtreffpersonal trägt Schutz-

masken; die Kinder und Jugendlichen müs-
sen ebenfalls Schutzmasken tragen. (Die
Masken dürfen nur an einem festen Sitz-
platz abgenommen werden)

Eine durchgängige Luftzirkulation ist

durch regelmäßiges Lüften gewährleistet.
Momentan kann im JUZ nichts zum

Essen zubereitet werden. Eigene Speisen
können mitgebracht werden.

In den Toiletten darf sich jeweils nur 1

Person aufhalten
Spielangebote wie Billard, Tischtennis

etc. können nur unter Einhaltung des Min-
destabstands und mit regelmäßigen Desinfi-
zieren genutzt werden

Mehrmaliger Aushang der Besuchsregeln

im JUZ

Regelverstöße führen zum Ausschluss

aus dem Ferienprogramm
Aktionen außerhalb des Jugendtreffs:

Bei einer Reise in einem 9-Sitzer Bus,

muss der Mund-Nasenschutz stets getragen
werden. Es darf weder gegessen, noch
getrunken werden. Allerdings gibt es regel-
mäßige Pause zum durchlüften oder trin-
ken (ca. alle 25 Minuten).

Der Bus wird nach jeder Nutzung desinfi-

ziert
Ebenso muss der Mund-Nasenschutz bei

einer Reise mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln getragen werden.

Bei den verschiedenen Aktionen müssen

die Hygienemaßnahmen der jeweiligen
Ziele beachtet werden.

Ein Gruppe besteht aus jeweils maximal

5 Kinder plus 1 Betreuer
Im Freien darf der Mund-Nasenschutz

unter Einhaltung des Mindestabstandes
abgenommen werden

Zu Beginn müssen die Hände desinfiziert

werden. (Desinfektionsmittel wird zur Ver-
fügung gestellt)

Den Anweisungen der Betreuer ist stets

Folge zu leisten
Bei wiederholten Verstößen können Teil-

nehmer von weiteren Ferienaktionen aus-
geschlossen werden.

Hygienekonzept für die Sommerferien 2020
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Lauter Jubel brach (natürlich mit Maske und
Abstand) aus, als die Schüler/innen die Ergeb-
nisse ihres qualifizierenden Mittelschulab-
schlusses erfuhren: ALLE hatten bestanden.
Unglaublich, für manche unfassbar, das hatten
sie nicht zu hoffen gewagt.
Voller Stolz betrachtet Frau Eva Edelmann, die
Klassenleiterin der 9. Klasse, ihre Lieben, denn
in Coronazeiten hat es auch von ihr höchsten
Einsatz erfordert, um diesen Triumph mit ihrer
Klasse zu feiern. Besonders gefreut haben sich
natürlich die Einser-Schüler: Alex Schafberger

1,3, Matthias Preis 1,4 und Laura Dirrigl 1,5.
Gerade dieses letzte Schuljahr hatte es jedoch
in sich. Die Schüler mussten im Lockdown
zuhause lernen und durften nicht zur Schule
kommen. 
Zum Glück ist die neunte Klasse eine Laptop-
klasse, das heißt, die Schülerinnen und Schüler
sind es gewohnt mit Programmen wie Google
Drive oder Teams zu arbeiten. Das zahlte sich
jetzt aus, denn so konnten die Schüler problem-
los online unterrichtet werden. Im Präsenzun-
terricht wurde die Klasse dann in zwei Gruppen

und getrennten Räumen mit Hochdruck auf die
Prüfung vorbereitet. 
Dies gelang jedoch überragend, denn schließ-
lich haben alle Schüler der neunten Klasse den
qualifizierenden Mittelschulabschluss bestan-
den und die Gesamtdurchschnittsnote der
Klasse war mit 1,9 sogar besonders gut. Alle
Schüler haben einen Ausbildungsplatz 
und sechs Schüler gehen weiter zur Schule, um
ihren Mittleren Schulabschluss zu machen. Für
Ausbildung und Beruf wünschen wir ihnen viel
Erfolg und gratulieren herzlich. Silke Glöckner

erfolgreiche Qualiprüfungen an der Mittelschule Wenzenbach

anzeige
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An der Mittelschule in Wenzenbach gab es
jetzt in den Wochen, in denen die Schüler in
geteilten Klassen wieder Präsenzunterricht in
der Schule hatten, für die freien Tage einen
Videostundenplan von 3-4 Stunden, in denen
die Schüler via Teams am Unterricht teilneh-
men mussten. Dort gab es wechselnde Fächer
mit wechselnden Lehrern am Laptop.
Den einen gefällt die neue Art des Lernens, die
anderen mögen sie nicht ganz so gern. Sowohl
Schüler als auch Lehrer sehen neue Herausfor-
derungen, denen es sich zu stellen gilt.
Zuerst waren da die technischen Vorausset-
zungen, die erfüllt werden mussten. Manches
Elternhaus war gezwungen seine digitalen End-
geräte aufrüsten oder das Angebot der Schule
zu nutzen, ein Leihgerät zu bekommen, damit
die Anforderungen an den digitalen Unterricht
durch die Schüler erfüllt werden konnten.
Aber auch die Lehrer mussten sich mit der
neuen Unterrichtsmethode „Teams“ auseinan-
dersetzen. 

Man trifft sich mit den Schülern in einem vir-
tuellen Raum, in dem man sich mit Mikrofon
und Lautsprecher unterhalten kann. Auch
schriftliche Nachrichten sind möglich. Mit Hilfe
einer Kamera kann der Lehrer seinen Bild-
schirm teilen und den Kindern direkt zeigen,
was er zeichnet, schreibt oder rechnet. Schüler
können Referate halten und alle hören zu oder
es gibt Schreibkonferenzen, bei denen der Leh-
rer gleichzeitig auf die Texte aller Schüler
zugreifen kann und Tipps zur Verbesserung
gibt.
Der positivste Effekt aus unserer Kombination
des Präsenz- und Distanzunterrichts ist, dass
jeder Schüler täglich am Unterricht teilnimmt
und so der Alltag eine Struktur hat. 
Für manchen Schüler ist es auch ein Vorteil, zu
Hause allein dem Lehrer zuzuhören, ohne von
der doch manchmal unruhigen Klasse abge-
lenkt zu werden.
Trotzdem muss man feststellen, dass „Lernen
zu Hause“ den Unterricht und den Kontakt in

der Schule nicht ersetzen kann. In der Schule
sieht der Lehrer sofort, wenn Kinder unauf-
merksam sind und kann darauf reagieren. Im
Teams-Unterricht ist das nicht möglich, weil
man keinen Blick auf die Schüler hat, wenn
diese ihre Kamera nicht einschalten und sich
mit völlig anderen Dingen beschäftigen.
Aber es ist gut, dass wir mittlerweile auch so
Unterricht halten können, denn die Zukunft ist
ungewiss. Wer weiß, wie viele Videounter-
richtsstunden sie noch bringt. von elmar pörinGer

das neue deutsche Wort: hoMeschooling

Lernen und Unterrichten zu Hause

Nachdem mit der Schulschließung wegen
Corona auch die Fahrradausbildung der 4.
Klassen erst einmal abgesagt werden musste,
konnte eine etwas verkürzte Form nun doch
noch spontan stattfinden. Die Schülerinnen
und Schüler unserer beiden 4. Klassen freuten
sich riesig, als das Angebot der Polizeiinspek-
tion Regenstauf kam.
Uns wurde angeboten, wenigstens sämtliche 3
Übungseinheiten mit dem Fahrrad auf dem
Verkehrsübungsplatz in getrennten Gruppen
mit den vorgeschriebenen Hygienemaßnah-
men durchzuführen. Dieses Angebot nahmen
wir Klassenleiter sofort sehr gerne an und so

konnte es bereits am 29. bzw. 30. Juni losge-
hen. An 3 Terminen lernten die Kinder nun
ganz praktisch, was es bedeutet als aktives Ver-
kehrsmitglied mit dem Fahrrad am Straßenver-
kehr teilzunehmen. Dass dies gar nicht so ein-
fach ist, merkten die Schülerinnen und Schüler
schnell, strengten sich aber sehr an. Es machte
allen dennoch sehr viel Spaß und so nahmen
am Ende alle ihre Urkunden über diese Fahr-
leistung mit nach Hause. Wir danken der Poli-
zei Regenstauf sehr, dass sie uns diese Ausbil-
dungsmöglichkeit noch geboten haben, da es
sehr zur Sicherheit der Kinder im Straßenver-
kehr beigetragen hat. eva maria WäcHter

Fahrradausbildung der 4. Klassen grund- und Mittelschule

Wenzenbach

Schultermine
Schulanfangstermine der Mittelschule
Wenzenbach, Schuljahr 2020/2021
Unterrichtsbeginn für die Klassen 5 - 9:
Dienstag, 08.09.2020, 7.45 Uhr
Unterrichtsende für alle Klassen:
08./09.09.2020 11.00 Uhr
10./11.09.2020 12.45 Uhr
ab 14.09.2020 stundenplanmäßiger
Vormittags- und auch Nachmittagsunter-
richt mit Förderunterricht (Brückenange-
bote), und AGs , Ganztagsbetreuung
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Der Bürgerdialog Stromnetz lädt zu einer vir-
tuellen Bürgerinformationsveranstaltung für
die Oberpfalz am 14. Juli ein. Mitinitiator ist
Johannes Reger, Bürgermeister der Stadt
Erbendorf. Gastgeber Andreas Schelter, Regio-
naler Ansprechpartner des Bürgerdialogs
Stromnetz in der Oberpfalz, moderiert die Ver-
anstaltung mit dem Titel „Die Transformation
des Energiesystems – Wie könnte die Strom-
versorgung der Zukunft in Bayern aussehen?“.
Andreas Schelter sagt: „Die Energiewende ist
ein gesamtgesellschaftliches Gemeinschafts-
projekt. Transparenz und Dialog sind dabei von
zentraler Bedeutung. Dieses Webinar kann
dazu beitragen.“
Ziel dieser Bürgerinformationsveranstaltung
für die Region Oberpfalz ist es, BürgerInnen
zum Thema Energiewende und Stromnetzaus-
bau zusammenzubringen, um gemeinsam mit
ExpertInnen diese Themen inhaltlich zu vertie-
fen. Nach einem Impulsvortrag zur energie-
wirtschaftlichen Ausgangssituation in Bayern,
beleuchten zwei Fachvorträge, wie das Ener-
giesystem der Zukunft aussehen könnte und
welche Erzeugungspotenziale in Bayern dafür
genutzt werden könnten. Referenten sind Prof.
Dr.-Ing. Wolfgang Mauch von der Forschungs-
stelle für Energiewirtschaft e.V. und Markus
Windisch vom Bayernwerk. Das Publikum

kann während der moderierten Podiumsdis-
kussion zum Thema „Wie könnte die Versor-
gung der Zukunft aussehen?“ Fragen stellen.
Die Bürgerinformationsveranstaltung lädt alle
an der Stromversorgung der Zukunft interes-
sierten BürgerInnen in der Oberpfalz ein, sich
über die Energiewende allgemein, Erzeugungs-
potenziale in Bayern im Konkreten und Mög-
lichkeiten, selbst bei der Energiewende mitzu-
machen, zu informieren. Unsere eingeladenen
ExpertI nnen vermitteln aktuelle Themen kom-
petent und adressatengerecht.
Die Bürgerinformationsveranstaltungen des
Bürgerdialogs Stromnetz bieten vielfältige Ein-
blicke in lokale und regionale Meinungsströ-
mungen und Diskussionen. Die Veranstaltun-
gen – ob vor Ort oder virtuell – sind für die
TeilnehmerInnen kostenfrei.
Alle Personen, die an der Bürgerinformations-
veranstaltung für die Oberpfalz interessiert
sind, können sich über unsere Website anmel-
den: www.buergerdialog-stromnetz.de/veran-
staltungen.
Über die Internetpräsenz des Bürgerdialogs
Stromnetz (www.buergerdialog-stromnetz.de)
und unseren Twitter-Kanal (@stromnetzdialog)
informieren wir Sie über weitere Veranstaltun-
gen. Oder Sie kontaktieren uns persönlich für
zusätzliche Informationen.

Bürgerdialog Stromnetz lädt zur ersten
Online-Bürgerinformations-Veranstaltung für die Oberpfalz

Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig
in der Land- und Forstwirtschaft tätig wa ren,
können eine Ausgleichsleistung beantragen,
darauf macht die Zusatzversorgungs-kasse für
Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft
(ZLA) aufmerksam.
Einen Anspruch hierauf haben Personen, die
eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversi -
cherung beziehen und am 1. Juli 2010 das 50.
Lebensjahr vollendet haben. Außerdem ist für
die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine
rentenversicherungspflichtige Beschäfti -
gungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jah-
ren) in der Land- und Forstwirtschaft nachzu -
weisen.
Antragsteller aus den neuen Bundesländern
müssen außerdem nach dem 31. Dezember
1994 noch mindestens sechs Monate in einem
land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb ren -
tenversicherungspflichtig gearbeitet haben.
Auch ehemalige Arbeitnehmer, die keinen An -
spruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe
des Zusatzversorgungswerkes haben, können
einen Antrag auf Ausgleichsleistung stellen.
Die monatliche Geldleistung beläuft sich zurzeit
auf maximal 80,00 Euro für Verheiratete und
48,00 Euro für Ledige.
Anträge sind bis zum 30. September 2020 zu
stellen. Dies ist jedoch nur maßgebend, wenn

der Antragsteller bereits eine gesetzliche Rente
vor dem 1. Juli 2020 bezogen hat. Wird der
Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungs-
ansprüche vor dem 1. Juli 2020 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungs-

kasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forst-
wirtschaft, Druseltalstraße 51, 34131 Kassel
(Tel.: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-
49, Mail: info@zla.de). Weitere Informationen
finden sich im Internet unter www.zla.de.

zusatzversorgung fÜr arbeitnehMer in der land- und forstWirtschaft

anträge bis 30. September 2020 stellen

anzeige

Über den

bÜrgerdialog stroMnetz

Der Bürgerdialog Stromnetz ist eine Initia-
tive für den fundierten, transparenten und
konstruktiven Austausch zwischen allen
Beteiligten rund um den Stromnetzausbau
in Deutschland. Sie stellt grundlegende
Informationen bereit, organisiert Veran-
staltungen für den Bürger-Experten-Aus-
tausch und beantwortet Fragen zum Netz-
ausbau. Zudem zeigt die Initiative Bürger-
beteiligungsmöglichkeiten in den verschie-
denen Planungs- und Genehmigungsver-
fahren auf. Sie ist mit regionalen
Ansprechpartnern in deutschlandweit
zehn Regionen aktiv, betreibt ein mobiles
Bürgerbüro und organisiert vielfältige Ver-
anstaltungsformate vor Ort. Damit trägt
der Bürgerdialog Stromnetz zu einer
demokratischen Energiewende bei. Ergän-
zend gibt es die Info-Seite www.buerger-
dialog-stromnetz.de, dort das Online-Bür-
gerbüro, außerdem ein zentrales Bürger-
telefon sowie den Twitter-Kanal @strom-
netzdialog. Gefördert wird der Bürgerdia-
log Stromnetz vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie.

https://www.buergerdialog-stromnetz.de/veran-
https://www.buergerdialog-stromnetz.de/
mailto:info@zla.de
https://www.zla.de/
https://dialog-stromnetz.de/


Vereine & VerbänDe20 ausgabe 07/2020

Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbach

Im letzten Amtsblatt hatten wir für den 4. Juli
den Sommerschnitt an den Bäumen der Streu-
obstwiese am Grabenbach angekündigt. Wie
man in den beiden folgenden Bildern sieht,
waren zahlreiche Helfer dabei. Herzlichen
Dank! Und sie haben richtig gut gearbeitet.
Denn wie heißt doch eine alte Regel beim Obst-

baumschnitt: Es muss soviel geschnitten wer-
den, dass man einen Hut durch den Baum wer-
fen kann.
Unsere Ziergärten werden jetzt durch die Som-
merblüher bestimmt. Dazu gehören auch z.B.
Zier- oder Kugellauch und die oft auch wild
wachsende Königskerze. 
Der Kugellauch ist, wie man an den 3 Bienen
sieht, eine vortreffliche Bienen- und Insekten-
weide. Bei unseren Kulturpflanzen sollten wir
immer darauf achten, dass sie auch von Insek-
ten genutzt werden können. Dies ist nicht bei
allen Gartenblumen so. Insbesondere nichtein-
heimische Pflanzen oder gefüllte Blüten sind
oft für Insekten nicht nutzbar.
Die Königskerze zeigt uns, wie elegant die
Natur mit Hindernissen umgeht. Die über 2 m
hoch werdende Pflanze schwingt sich fast in
rechten Winkeln aus dem Schatten des Dach-
überstands einer Gartenlaube in den freien
Himmel.

OGV Wenzenbach
Heinz-Joachim Daschner

Rückblick auf den Frühsommer

anzeige

FotoS: SaBine SpanGler, Bettina pFeilScHiFter, cHriSta ScHmid
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Wann?
Im Juli und August, immer dienstags und don-
nerstags von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Wo?
Außenbereich der Fußballabteilung SV-Wen-
zenbach - auf dem Schulrasen beim Weiher-
spielplatz, der von Rennbahn und Beachfeld
begrenzt wird.

Was gibt’s?
Es erwartet Euch ein Sportprogramm mit Zir-
keltraining für die gezielte Stärkung der
Rumpfmuskulatur, des Stützapparates und
Steigerung der allgemeinen Fitness – angeleitet
von einem fachkundigen Trainer. Der Zirkel
bietet Spaß und optimales Training für alle.

Durch Differenzierungsmöglichkeiten an den
einzelnen Stationen kann gut auf die indivi-
duellen Voraussetzungen der Teilnehmer ein-
gegangen werden. Kein Leistungsdruck !

Anmeldung vorab notwendig
Per E-Mail: info@fitness-svwenzenbach.de
Kostenfrei, Teilnahmeberechtigt ist jedes Mit-
glied jeder Abteilung des SV Wenzenbach.

Nicht vergessen
Eigene Isomatte und Getränk mitbringen. Für
die Ankunftsphase ist ein Mund-Nasen-Schutz
notwendig. Die Abstandsregel (mind. 1,5m) ist
einzuhalten.

Wir freuen uns auf Euch!

sv Wenzenbach – die abteilung fitness lädt ein zuM

Outdoorkurs „zirkeltraining 2.0“ Liebe Wenzen-
bacher, liebe
Theaterfreunde!
In der aktuellen Situation und den
Beschränkungen in der Coronazeit ist es
leider nicht möglich, in diesem Jahr 2020
unser schon weit geprobtes Stück vom
„Wenzenbacher Brettl“ darzubieten.
Aber wir bleiben natürlich dran und wer-
den versuchen Ende März 2021 (in der
Hoffnung das alles besser wird) unser
neues Stück „Papa hat die Krise“ im Pfarr-
heim Keilberg vorzustellen. Bleibt also
unserem Theater treu! Wir wünschen
euch allen viel, viel Gesundheit und freuen
uns auf das Wiedersehen.

Hilfe für griechische
Flüchtlingslager
Die Organisation Space-Eye initiierte eine
große Hilfsaktion für Flüchtlingslager in Grie-
chenland.
Alle Menschen dort sollten zum Schutz vor
Corona mit Masken und je einem Stück Seife
ausgestattet werden.
Neben anderen Organisationen bot auch der
Frauenbund Sinzing seine Mithilfe an und
fragte sogleich um Hilfe bei verschiedenen
anderen Zweigvereinen nach. So konnte auch
der Frauenbund Wenzenbach diese sehr kurz-
fristige Aktion unterstützen, um Menschen zu
helfen, die unter katastrophalen hygienischen
Umständen leben müssen. Frau Marianne Bie-
derer bot ihre Hilfe an und nähte 100 Gesichts-
masken. 
Durch die Hilfsbereitschaft unseres und ande-
rer Zweigverbände konnte der Frauenbund
Sinzing Schlussendlich 1700 Masken an
Michael Buschheuer von Space-Eye übergeben.
Im Juni wurden die Hilfsgüter dann in den
Flüchtlingslagern auf den griechischen Inseln
verteilt.

mailto:info@fitness-svwenzenbach.de
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Das ehrenamtliche Team des Krankenhaus-
Besuchsdienstes der Pfarrei St. Peter Wenzen-
bach wollte auch in dieser kontaktarmen Zeit
tätig werden. 
Besuche in Krankenhäusern und Seniorenhei-
men sind für Nicht-Verwandte noch ausge-
schlossen, um die Verbreitung des Virus zu ver-
hindern.
Deshalb hat sich unser Team Gedanken
gemacht, womit wir den Bewohnern und dem
Personal „unseres“ Seniorenheimes „Haus
Josef“ eine kleine Freude bereiten können.
Dazu haben Vertreter der Ehrenamtlichen
zusammen mit Herrn Pfarrer Babel Anfang
Juni einen Korb mit blühenden Minipflanzen,
die teilweise mit Namen versehenen Glückwün-
sche und mehrere, besinnliche Geschenkbüch-
lein überreicht.
Ein Kartengruß mit guten Wünschen wurde
vom Personal auf den einzelnen Wohnetagen
weitergereicht.
Auch die Rathaus-Apotheke hat sich – dankens-
werter Weise – mit einer Spende von Schmuck-
seifen beteiligt.
Es war uns ebenso ein Anliegen, den Pflegen-
den, der sozialen Betreuung sowie dem gesam-
ten Personal, ein Zeichen zu setzen, als Aner-
kennung für ihren unermüdlichen Einsatz zur
optimalen Versorgung der Bewohner. 
Kaffee und Kuchenspenden von unserem Team
und der Pfarrei wurden mit Freude und Dank
entgegen genommen.

Das KHBD – Team mit Brigitta Schwarz, Rita
Gansbühler, Viktoria Sipple, Christine Schlögel,
Else Kirmeier-Zaharanski, Annette Zehender,
Gerdi Schmid, Rosa Daschner und Anni Wei-
ninger wünscht beste Gesundheit, Ausdauer
und Gottes Segen in dieser unsicheren, unab-
sehbaren Krisenzeit!

bericht Über eine soziale aktion des krankenhaus – besuchsdienstes

eine kleine Freude vertreibt 100 Sorgen in zeiten von Corona

Jehovas zeugen
Gottesdienste per Videokonferenz:
Geplante Zusammenkünfte und Veran-
staltungen finden weiterhin per Video-
konferenz statt. Weitere Hinweise und
Informationen finden Sie auf unserer
Internetseite www.jw.org.

Online Kongress der Zeugen Jehovas
2020: „Freut euch Immer“ (Philipper 4:4)

Wir möchten Sie herzlich einladen, sich
den dreitägigen Kongress der Zeugen
Jehovas auf www.jw.org anzusehen.

Das Kongressprogramm wird in diesem
Jahr aufgrund der Coronavirus-Pandemie
kostenfrei online zur Verfügung gestellt.
Die verschiedenen Programmteile werden
nach und nach ab Mitte Juli bis August
veröffentlicht.

Jehovas Zeugen, 
Versammlung Regenstauf

Umfangreiche Informationen über Jeho-
vas Zeugen finden Sie auf unserer Web-
site  www.jw.org

Sonntag, 2. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Arne Schnütgen

Sonntag, 9. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kritzenthaler

Sonntag, 16. August, 09.30 Uhr
„Familien-Freiluft-Gottesdienst“ bei der Chris-
tuskirche in Regenstauf, bei schlechtem Wetter
in der Christuskirche mit Pfarrer Bernd Krit-
zenthaler

Sonntag, 16. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst in der Friedenskirche Lappersdorf
mit Lektor Tobias Gärtner

Sonntag, 23. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Arne Schnütgen

Sonntag, 30.August, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Tobias Gärtner

Liebe Gemeinde, wir freuen uns Sie zu unseren
Gottesdiensten begrüßen zu dürfen. Einige Vor-
sichtsmaßnahmen müssen jedoch beachtet
werden:

Nur mit Mund-Nasen-Schutz. Bitte bringen

Sie Ihre Maske von Zuhause mit.

Mit Mindest-Abstand: 2 Meter

In der Kirche dürfen nur die blauen Stühle

genutzt werden. Ausgenommen sind Hausge-
meinschaften.

Außerdem informieren wir Sie via Internet
www.regenstauf-evangelisch.de, die Mittel-
bayerische Zeitung und Aushängen in unserem
Schaukasten.

Auf jeden Fall sind wir für Sie erreichbar, vor
allem auch in seelsorgerischen Anliegen.
Pfarrer Arne Schnütgen: 09407 8 12 18 52
Bitte lassen Sie sich nicht irritieren, wenn sich
der Anrufbeantworter meldet. Nennen Sie
Ihren Namen und Telefonnummer. Wir rufen
zurück.

Schöne Ferien! ... und wer keine hat: ein paar
schöne Sommertage

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen, Tel. 09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner, Montag
10.00 bis 13.00, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

ev. luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

https://www.jw.org/
https://www.jw.org/
https://www.jw.org/
https://www.regenstauf-evangelisch.de/
mailto:arne.schnuetgen@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
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Um Infektionsrisiken in Corona-
Zeiten sowohl für Kunden als
auch für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des
Sozialamtes zu minimieren,
wird die Geltungsdauer der
LandkreisPässe – unabhängig
vom aufgedruckten Gültigkeits-
datum – um ein zweites Mal ver-
längert, und zwar bis 30. Sep-
tember 2020. Somit entfällt die
persönliche Vorsprache bis auf
Weiteres.
Der LandkreisPass ermöglicht es
Bürgerinnen und Bürgern des Land-
kreises Regensburg mit geringem Einkommen

verschiedene Vergünstigungen zu erhalten. So
bekommen Inhaber des LandkreisPasses das
„Öko-Ticket Landkreis“ des Regensburger Ver-
kehrsverbundes (RVV) zum halben Preis; auch

auf das Bildungsangebot der VHS
Regensburger Land gibt es eine
Ermäßigung von 50 Prozent.
Darüber hinaus haben sich Fir-
men und Institutionen zu Nachläs-
sen in unterschiedlicher Höhe
bereit erklärt. Informationen u.a. zu
den Voraussetzungen, dem Verfah-
rensablauf und den Rechtsgrundla-
gen finden Sie auf der Webseite
www.landkreis-regensburg.de/buer-
gerservice/soziales/landkreispass/.

Der Antrag auf Schulbedarf in Höhe von 150
Euro kann – über das Bildungs- und Teilhabe-
paket – für das neue Schuljahr 2020/2021
bereits jetzt schon gestellt werden, so der Hin-
weis des Landratsamtes Regensburg.
Anspruchsberechtigt sind alle Schülerinnen
und Schüler, die im Landkreis Regensburg
wohnen und Wohngeld, Kinderzuschlag oder
Sozialhilfe zum 1. August 2020 erhalten. 
Der entsprechende Grundantrag ist auf der
Homepage des Landkreises Regensburg unter
www.landkreis-regensburg.de, Bürgerservice,
Soziales, Bildung-Teilhabe zu finden.
Wie das Sozialamt erklärt, muss dem Antrag
der Bescheid über den Bezug von Kinderzu-
schlag oder Wohngeld zum 1. August 2020
beiliegen. Für Erstklässler und Schüler über 15
Jahren ist außerdem eine Schulbescheinigung
nötig.
Für Bezieher von Arbeitslosengeld II oder Sozi-
alhilfe wird der Schulbedarf automatisch durch
das Jobcenter beziehungsweise den Sozialhil-
feträger ausbezahlt.
Lediglich für Schulanfänger ist hierfür beim
Jobcenter beziehungsweise Amt für Soziale
Angelegenheiten ebenfalls eine Schulbeschei-
nigung abzugeben.

Kontakt Landratsamt
Email: btl@lra-regensburg.de;
Telefon: 0941 4009-224, -251 oder -645

Kontakt Jobcenter
Email: Jobcenter-LK-Regensburg@jobcenter-
ge.de; Telefon: 0941 89936-222

anzeige

anzeige

LandkreisPass geht in die zweite Verlängerung 

bildung und teilhabe

Schulbedarf für 2020/21 bereits jetzt beantragen
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https://www.landkreis-regensburg.de/buer-
https://www.landkreis-regensburg.de/
mailto:btl@lra-regensburg.de
https://ge.de/
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Für eingetragene Vereine (e.V.) gibt es in der
Corona-Krise ein neues Förderprogramm. Um
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfen und Ini-
tiativen im ländlichen Raum zu stärken, hat das
Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Landkreistag das Projekt „Ehrenamt
stärken. Versorgung sichern“ aufgesetzt.
Nähere Informationen dazu gibt es bei der Frei-
willigenagentur des Landkreises Regensburg,
die Vereine und Initiativen im Landkreis auch
bereits per Email auf das neue Förderpro-
gramm hingewiesen hat. 
Fünf Millionen Euro stehen in dem Programm
zur Verfügung, mit denen Initiativen unter-
stützt werden,  die besonders schutzbedürftige
Menschen bei der Nahversorgung, besonders
in der Lebensmittelversorgung,  unterstützen.
Darüber hinaus können Initiativen finanzielle
Zuschüsse für Pandemie-bedingte Transport-
leistungen und andere Mobilitätsaufwendun-
gen erhalten und ihre digitale Ausstattung ver-
bessern. Interesse an den Finanzhilfen kann
über die Webseite der Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung (BLE) unter
www.bmel.de/ehrenamt-versorgung angemel-
det werden. Die Anzahl der pro Landkreis
antragsberechtigten Initiativen ist begrenzt,
Förderungen werden entsprechend der Rei-
henfolge des Eingangs berücksichtigt. Der För-
derzeitraum endet spätestens am 30. Novem-
ber 2020. Fragen dazu beantwortet die Frei-
willigenagentur des Landkreises Regensburg

unter Tel: 0941 4009-305, Email freiwilligen-
agentur@lra-regensburg.de. 
Mit Inkrafttreten der Sechsten Bayerischen
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung am
22. Juni 2020 sind weitere Erleichterungen

hinsichtlich des freiwilligen Engagements ein-
getreten. So sind Veranstaltungen, die keinen
offenen Personenkreis haben, wieder grund-
sätzlich erlaubt – in geschlossenen Räumen mit
bis zu 50 Leuten, unter freiem Himmel mit bis
zu 100. Zu den aktuell geltenden Regelungen,
zum Erstellen eines Schutz- und Hygienekon-
zeptes und zu allen anderen Fragen zur Ver-
einsarbeit in Pandemie-Zeiten berät die Frei-
willigenagentur gerne. Ein entsprechendes
Faltblatt mit nützlichen Hinweisen wurde eben-
falls bereits an die Kontakte der Freiwilligen-
agentur versandt. 

förderprograMM fÜr ehrenaMtliche initiativen

Hilfe für helfende Hände auf dem Land

anzeige

unterstützung bei der Versorgung mit lebensmitteln – das wird durch das neue Förderprogramm für
ehrenamtliche initiativen finanziell gefördert. Foto: Jürgen Stenzel

Wir beraten Sie gerne zu den Werbemög-
lichkeiten im Amtlichen Mitteilungsblatt
der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

iiMediaberatung und Anzeigenschaltung

https://www.bmel.de/ehrenamt-versorgung
mailto:agentur@lra-regensburg.de
mailto:info@das-amtliche.info
https://www.das-amtliche.info/
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 In den kommenden Tagen wird die Förderung
des Landkreises für musikalische Bildungsein-
richtungen in Höhe von insgesamt 91.250 Euro
an 22 Sing- und Musikschulen sowie Musikver-
eine und Blaskapellen ausbezahlt. Dass heuer
erstmals Kapellen und Vereine einen Zuschuss
beantragen konnten, geht auf einen Beschluss
des Kulturausschusses vom 20.05.2019
zurück. Das Gremium hatte sich auf Vorschlag
von Landrätin Tanja Schweiger dafür ausge-
sprochen, ab dem Schuljahr 2019/2020 auch
Musikkapellen und -vereine, die Instrumental-
unterricht für Kinder und Jugendliche anbieten,
eine finanzielle Förderung durch den Landkreis
zu gewähren. Für sie gelten die gleichen För-
derrichtlinien wie für die Sing- und Musikschu-
len. Voraussetzung für eine Bezuschussung ist,
dass die Bildungseinrichtung eine juristische
Person des privaten Rechts ist, gemeinnützig
wirkt und fachlich ausgebildetes Personal
beschäftigt. Für nähere Informationen zu den
Förderrichtlinien oder anderen Fragestellungen
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Kulturreferats unter Tel. 0941/4009
335 oder per E-Mail kulturreferat@lra-regens-
burg.de gerne zur Verfügung.

zuschuss fÜr Musikschulen und -vereine Wird ausbezahlt

Landkreis fördert musikalische Bildungseinrichtungen

Ein mittlerer Schulabschluss eröffnet beruflich
viele Perspektiven und Aufstiegsmöglichkeiten.
Ein bayernweites Pilotprojekt, an dem sich die
VHS Regensburger Land beteiligt, macht es
jetzt auch in Beruf oder Familie stark einge-
spannten Menschen leichter, dieses Ziel zu
erreichen.
Gelernt wird nämlich in erster Linie online,
bequem von zu Hause aus. Lediglich an zwei

Abenden pro Woche findet der Unterricht in
der VHS statt. Zu den Erfolgsfaktoren gehört
die intensive, individuelle Betreuung durch
Lehrkräfte und Lernbegleiter. Auch die Teil-
nehmendenzahl ist stark begrenzt.
Start ist im September 2020. Interessierte kön-
nen sich an den Bildungsberater des Landkrei-
ses, Torsten Tomenendal, wenden, Telefon:
09401 525 522.

zum Mittleren Schulabschluss mit der VHS Regensburger Land

Aus dem Landkreis Regensburg nutzen derzeit
rund 300 Schülerinnen und Schüler den Ver-
kehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) für
die Fahrt zum Gymnasium oder zur Realschule
Parsberg. Da der VGN sich im Mai entschlossen
hat, für seinen Verbund das 365-Euro-Ticket
zum Schuljahresbeginn 2020 einzuführen, hat
er den Landkreis Regensburg um eine Ent-
scheidung gebeten, ob dieser das neue VGN-
Tarifangebot ebenfalls nutzen möchte und für
den damit verbundenen finanziellen Ausgleich
der Mindereinnahmen aufkommt. 
In seiner gestrigen Sitzung am 20.07. stimmte
der Kreisausschuss auf Vorschlag von Landrä-
tin Tanja Schweiger dem zu. Schülerinnen und
Schüler sowie Auszubildende, die im Landkreis
Regensburg wohnen und die für ihre Fahrt zur
Schule oder zum Arbeitsplatz den VGN nutzen,

können damit zum  1. August 2020 ebenfalls
das 365-Euro-Ticket erhalten. Für die beim
VGN dadurch anfallenden Mindereinnahmen
kommt zu zwei Drittel der Freistaat Bayern, zu
einem Drittel der Landkreis Regensburg auf. 
Nachdem der Ferienausschuss in seiner Sit-
zung im April 2020 für die Schüler und Aus-
zubildenden im Gebiet des Regensburger Ver-
kehrsverbundes (RVV) die Einführung des
365-Euro-Tickets beschlossen hatte, war es
eine Frage der Gleichbehandlung, auch den
Schülerinnen und Schülern sowie Auszubilden-
den im Tarifbereich des VGN dieses vergüns-
tigte Ticket zu ermöglichen.
Der Landkreis Regensburg ist gemeinsam mit
dem Landkreis Neumarkt i.d.Opf. Sachauf-
wandsträger des Gymnasiums und der Real-
schule Parsberg. Aus dem Landkreis Regens-

burg besuchen überwiegend Schülerinnen und
Schüler aus dem Landkreis-Westen diese Bil-
dungseinrichtungen.

auch Landkreis-Schüler und auszubildende, die mit dem Vgn
fahren, bekommen das 365-euro-Ticket

VhS regensburger land. Foto: maria meider

online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download
oder Durchblättern finden Sie online
unter www.wenzenbach-aktuell.de

ii

tp
x 
– 

Fo
to

li
a.

co
m

Der landkreis fördert die musikalische Ausbildung von kindern und Jugendlichen. Foto: JuraJ varGa

https://burg.de/
https://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Der Fahrradbus Falkenstein, ein Gemein-
schaftsprojekt der landkreiseigenen Nahver-
kehrsgesellschaft (GFN), des Naherholungsver-
eins sowie der Regionalbus Ostbayern GmbH
(RBO) geht wieder auf Tour. Vom 4. Juli bis ein-
schließlich 3. Oktober 2020 bringt der Fahr-
radbus der RVV-Linie 34 an allen Samstagen,
Sonn- und Feiertagen Ausflügler vom Haupt-
bahnhof Regensburg nach Falkenstein oder in
umgekehrter Richtung auch von Falkenstein
zurück zum Regensburger Hauptbahnhof. In
den Sommerferien fährt der Fahrradbus sogar
täglich. 
Die Anrainergemeinden haben im Rahmen
eines LEADER-Kooperationsprojekts mit
zusätzlichen Attraktionen den Freizeitwert des
Falkensteinradweges nochmals gesteigert. Um
mehr über die Geschichte des Falkensteiner
Bockerls und seiner Bedeutung für die Region
zu erfahren, wurden beispielsweise 16 Infota-
feln entlang des Wegs errichtet. In einigen
Gemeinden greifen Erlebnisstationen das
Thema Eisenbahn kindgerecht auf. Zusätzlich
sind Vitalgeräte und Fitnessparcours vorgese-
hen, ebenso Pavillons und Spielplätze zum Pau-
sieren. 

hier die wichtigsten Informationen rund
um den Fahrradbus Falkenstein

Was kostet der Fahrradbus?
Mit dem sogenannten Biker-Ticket des RVV,
das ausschließlich im Fahrradbus erhältlich ist,
kommen Radfahrer günstig nach Falkenstein
(oder von dort zurück nach Regensburg): Ein
Erwachsener fährt inklusive Radtransport für
9 Euro, Kinder zahlen 5 Euro. Eine Gruppe von
vier Personen inklusive Fahrräder fährt zum
Preis von 26 Euro mit. Das Ticket wird für die
Fahrt zum Ausgangs- beziehungsweise End-
punkt des Radwanderweges angeboten und
gilt für eine Fahrt in eine Richtung. 

Nimmt der Fahrradbus auch E-Bikes mit?
Ja. Ab dieser Saison ermöglicht ein neuer Fahr-
radbusanhänger der RBO auch die Mitnahme
von E-Bikes, für die es entlang der Strecke dem-
nächst auch zwei Ladestationen geben wird.
Tandems und Räder mit Übergröße (zum Bei-
spiel sogenannte Fatbikes) können auf dem
Anhänger nicht transportiert werden. 

Welche Haltestellen fährt der Fahrradbus an?
Regensburg, Hauptbahnhof

Regensburg, Donaustaufer Straße

Wenzenbach, Kirche

Hauzendorf, ehemaliger Bahnhof

Roßbach, ehemaliger Bahnhof

Falkenstein, Busbahnhof

Ist der Falkensteinradweg auch für Familien
geeignet?
Die Strecke abseits von Straßenverkehr und
Alltagshektik ist rund 45 Kilometer lang und
liegt auf einer ehemaligen Bahntrasse, auf der
von 1913 bis 1984 das Falkensteiner Bockerl
„schnaufte“. Sie ist für Familien sehr gut geeig-
net und zwar für beide Fahrtrichtungen. Wer

von Regensburg nach Falkenstein fährt, hat
insgesamt lediglich eine bahntypische Steigung
von einem bis zwei Prozent zu bewältigen, die
der Radfahrer als ebene Strecke empfindet und
wahrnimmt.

Was macht den Falkensteinradweg so beson-
ders?
Die Strecke von Falkenstein bis zur Donaustadt
Regensburg gehört zu den schönsten Radwe-
gen des Vorderen Bayerischen Waldes. Vom
Startpunkt in Gonnersdorf nahe Regensburg
schlängelt sich der Radweg über die gesamte
Strecke durch schattige Wälder und wellige
Wiesenlandschaften zum Markt Falkenstein
mit seiner imposanten Burganlage. Nicht nur
schroffe Felswände und eine tolle Naturkulisse
säumen die Route, sondern auch historische
Relikte aus der Eisenbahnepoche, die am
Wegesrand liegen. Kilometersteine und Brü-
ckenbauwerke gibt es zu sehen ebenso wie alte
Signalanlagen und Haltestellenschilder. Der
Weg führt auch an ehemaligen Passagier- und
Verladebahnhöfen vorbei.

Wer auf nummer sicher gehen will, sollte
sich vorab telefonisch anmelden

Da das Kombiangebot aus Busfahrt und Rad-
wandern gut angenommen wird, empfiehlt der
Regensburger Verkehrsverbund,  sich vorab
bei der Regionalbus Ostbayern GmbH unter
der Rufnummer 09 41 6000-122 (Montag bis
Freitag) anzumelden. Ohne vorherige Anmel-
dung kann eine Fahrradmitnahme nicht garan-
tiert werden.

Weitere Infos

Details zum Radwanderweg Falkenstein –
Regensburg sowie zu weiteren Freizeitangebo-
ten, die mit Bus und Bahn zu erreichen sind,
können im Ausflugsportal des RVV unter
www.rvv.de/freizeit abgerufen werden. Infor-
mationen und kostenlose Broschüren erhalten
Sie auch beim Tourismusbüro des Landkreises
Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regens-
burg, Telefon 0941 4009-495, tourismus@lra-
regensburg.de, www.landkreis-regensburg.de.

Fahrradbus Falkenstein startet am 4. Juli 2020 in die Saison 

anzeige

Am 04. Juli startet wieder der Fahrradbus Falkenstein. Foto: SteFan GruBer

https://www.rvv.de/freizeit
https://regensburg.de/
https://www.landkreis-regensburg.de/
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Sommer, Sonne, Ferien – das wird es auch
2020 geben, wenngleich in abgespeckter
Form. Mehr als drei Dutzend mit viel Herzblut
konzipierte Sommerferien-Aktivitäten mussten
auf ihre Corona-Tauglichkeit hin überprüft
werden mit dem Ergebnis: „Das Kreisjugend-
amt hat binnen weniger Wochen ein tolles
Sommerferien-Programm ‚light‘ auf die Beine
gestellt“, lobt Landrätin Tanja Schweiger ver-
bunden mit einem großen Dankeschön an
Kreisjugendpfleger Peter Weigl und sein Team.
Für alle Aktionen haben die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Kreisjugendamts zusam-
men mit den jeweiligen Kooperationspartnern
ein eigenes Schutz- und Hygienekonzept erar-
beitet – spannenden Sommerferien steht also
nichts mehr im Weg. Alle Infos zum Sommer-
ferienprogramm „light“ finden Sie unter
www.landkreis-regensburg.de/freizeit-touris-
mus/ferienprogramm/; die Seite wird laufend
aktualisiert. 
Grundsätzlich können etliche der ursprünglich
geplanten Aktionen stattfinden, wenn auch in
veränderter Form (z.B. kürzere Dauer und klei-

nere Gruppen). Komplett neu organisiert wur-
den Tagesaktionen wie Kanutouren auf Regen
und Naab, Fahrradtouren u.a. auf dem
Schwarze Laaber-Radweg und Regental-Rad-
weg sowie Wanderungen im Landkreis
Regensburg. Darüber hinaus finden zwei
spannende Aktionen in Zusammenarbeit
mit dem Medienzentrum
Regensburger Land statt:
„Traumberuf TV Modera-
tor/-in – Wir zeigen, wie
es geht!“ und „Filme pro-
duzieren mit Five Shots
über Videokonferen-
zen“.
Durchgeführt werden
können diese Aktio-
nen nur durch die Unter-
stützung vieler ehrenamtlicher Betreuerinnen
und Betreuer, die zum Teil seit Jahren für das
Kreisjugendamt Regensburg tätig sind. Kreis-
jugendpfleger Peter Weigl dankt daher „allen
Betreuerinnen, Betreuern und Kooperations-
partnern, die sich bereit erklärt haben, auch in

schwierigen Zeiten Verantwortung für die Kin-
der zu übernehmen und ihnen so tolle Ferien-
erlebnisse zu ermöglichen“. Er habe aber auch
Verständnis für diejenigen, die in diesem Jahr
pausieren wollen, so Weigl.  

Anmeldungen zum Sommerfe-
rienprogramm „light“ sind
über das Online-Anmeldepro-
gramm auf www.landkreis-

regensburg.de/freizeit-tou-
rismus/ferienprogramm/

ab Dienstag, 7. Juli
2020, möglich;

auch freie Plätze
sind dort ersichtlich.

Die Teilnahme von
Kindern mit Behinde-

rung ist bei einzelnen Ferienaktio-
nen möglich. Gerne stehen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Kreisjugendamts bei
Fragen zur Verfügung. Kontakt: Peter Weigl
(Telefon 0941 4009-239), Verena Franz (Tele-
fon 0941 4009-451) oder per E-Mail an:
jugendarbeit@lra-regensburg.de.

Mit kanu, rad und zu fuss auf tour Mit deM kreisjugendaMt

Das Sommerferien-Programm „light“ steht

iinutzen Sie jetzt unser neues, kostengünstiges anzeigenformat:

„Visitenkarten”-Anzeige
Günstiger Einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser satz: Logo und Text genügen
Auch als Coupon oder Gutschein geeignet

„Visitenkarten”-Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.
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https://www.landkreis-regensburg.de/freizeit-touris-
https://regensburg.de/freizeit-tou-
mailto:jugendarbeit@lra-regensburg.de
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